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In e iner  Woche ist e s  so  weit. Zum 13.  Mal öf fnet  die Werclenberger Industr ie 
und Gewerbeausstel lung. Wiga. ihre Tore. Alternierend mit der Lihga. der Liech 
tens te in ischen Industr ie , Handels- und Gewerbeausstel lung. f indet die Messe  
in Buchs und Schaan statt .  Begonnen hat die Erfolgsgeschichte 1978 .  a ls  
Günther  Wohlwend und Fritz Sprenger ihrer Vision Leben einhauchten1  Jetzt 
übernehmen die Jungen das Zepter. 

Generationswechsel 
in der Chefetage 
Inmitten der Siebzigerjahre kriselt 
die Wirtschaft. Das Geld fliesst 
/äh. die Arbeitslosenzahl steigt in 
ungewohnte Hohen. Fritz Spren
ger und Gunther Wohlwend set 
zen sich / u m  Ziel, mit einer krea
tiven Idee diesem Dilemma ent
gegenzuwirken. Eine Gewerbe 
ausstellung soll den Kontakt zwi 
sehen Anbieter und potenziellen 
Kunden knüpfen, damit die hei 
mische Wirtschaft wieder in 
Schwung kommt. Im Juni 1978 
ist es so weit. Zum ersten Mal 
präsentieren an der Lihga in 
Schaan hundert Aussteller ihre 
Dienstleistungen. 
Heute. 15 Lihga und 13 Wiga 
Ausgaben später, sind die beiden 
Messen aus der Wirtschaftsregi 
on nicht mehr wegzudenken. 
»Mittlerweile beteiligen sich an 
die 2 5 0  Aussteller, Tendenz stei
gend», betont Patrick Wohlwend, 
der von seinem Vater Gunther, 
den administrativen Bereich über 
nommen hat. Ein weiterer Gene
rationswechsel steht ebenfalls 
bevor. Michael Sprenger über 
nimmt in zwei Jahren von seinem 
Vater die technische Leitung. 
«Das Konzept unserer Vater hat 
sich bewährt, dennoch möchten 
wir mit der einen oder anderen 
Änderung neuen Wind hineinbrin
gen.., erklärt Patrick Wohlwend. 
Den beiden Nachfolgern ist es  
wichtig, dass das Hauptaugen
merk nach wie vor der Ausstel
lung gilt, damit sie weder zu ei
nem Rummelplatz noch zu einem 
Partyevent entgleitet. 
Obwohl die vier mi t ten im Wi-
ga-Fieber stecken, haben s ie  
s ich Zeit  fürs sofa-Interview 
genommen .  


